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TEXTLIC
H

E FESTSETZU
N

G
EN

1. Art der baulichen N
utzung gem

äß BauN
VO

 - M
ischgebiet M

I
Innerhalb des festgesetzten M

ischgebietes (M
I) sind folgende N

utzungen nicht zulässig:
-

G
artenbaubetriebe gem

äß § 6  Abs. 2 N
r. 6 BauN

VO

-
Tankstellen gem

äß § 6 Abs. 2 N
r. 7 BauN

VO

-
V

ergnügungsstätten gem
äß § 6 Abs. 2 N

r. 8 BauN
VO

2. Art der baulichen N
utzung gem

äß BauN
VO

 - A
llgem

eines W
ohngebiet W

A
Innerhalb des festgesetzten allgem

einen W
ohngebietes (W

A
) gem

. § 4 BauN
VO

 w
erden folgende

ausnahm
sw

eise zulässigen N
utzungen ausgeschlossen:

-
 G

artenbaubetriebe gem
äß § 4 Abs. 3 N

r. 4 BauN
VO

-
 Tankstellen gem

äß § 4 Abs. 3 N
r. 5 BauN

VO

3. M
aß der baulichen N

utzung
G

em
äß § 16 Abs.3 N

r. 2 BauN
O

 w
ird die H

öhe der baulichen Anlagen w
ie folgt begrenzt:

M
ischgebiet M

I
14,00 m

A
llgem

eines W
ohngebiet W

A
10,50 m

H
öhenbezugspunkte:

Für M
I:

-
U

nterer B
ezugspunkt:  O

berkante E
rschließungsstraßenm

itte der R
om

bergstraße

Für W
A

:

-
U

nterer B
ezugspunkt:  O

berkante E
rschließungsstraßenm

itte der Straße "Buddenkäm
pe“

D
ie festgesetzte G

ebäudehöhe (hm
ax) gilt nicht für D

achgauben, Erker, W
intergärten und sonstige

untergeordnete A
n- oder Ausbauten. G

eringfügige Ü
berschreitungen der m

axim
al zulässigen

G
ebäudehöhe durch untergeordnete G

ebäudeteile (z. B
. Schornsteine, Antennen, usw

.) sind zulässig.

4. G
rünordnerische M

aßnahm
en

P
ro 500 qm

 neu versiegelte G
rundstücksfläche ist auf den Baugrundstücken gem

äß § 9 Abs. 1 N
r.

25a BauG
B ein heim

ischer Laubbaum
 zu pflanzen, zu pflegen und zu unterhalten. Bei Abgang der

G
ehölze sind N

achpflanzungen vorzunehm
en.

Sicherungs- und K
om

pensationsm
aßnahm

en zum
 Schutz, zur Pflege und zur Entw

icklung von
N

atur und Landschaft gem
äß § 9 (1) N

r. 20, 25 B
auG

B

Sicherungsm
aßnahm

en

S 7
B

äum
e, Pflanzbestände und Vegetationsflächen sind w

ährend Baum
aßnahm

en gem
äß D

IN
18920 zu sichern und zu schützen.

S 3 
Landschaftstypische E

inzelgehölze sind zu erhalten. A
usgehend von der Stam

m
m

itte der
E

inzelgehölze, sind im
 R

adius von 5 m
 Versiegelungen, Abgrabungen und Aufschüttungen unzulässig.

B
ei natürlichen A

bgang der Einzelgehölze oder einer w
iederrechtlichen Beseitigung ist ein

gleichartiger und gleichw
ertiger Ersatz anzupflanzen (siehe K

ernartenliste Einzelgehölze).

5. Anlage von Einzelbäum
en

K
 8 - Anlage von Einzelbäum

en
D

ie Anpflanzung der festgesetzten Einzelbäum
e hat w

ie folgt zu erfolgen:

D
urchführung:

-
S

chaffung günstiger W
achstum

sbedingungen durch H
erstellen der Vegetationstragschicht nach

D
IN

 18915 und der Pflanzgrube gem
äß D

IN
 18916

-
A

npflanzung von H
ochstam

m
bäum

en m
it einem

 Stam
m

um
fang der Sortierung 25/30

-
V

erankerung der B
äum

e und Schutz vor Beschädigungen sow
ie Sicherung der B

aum
scheibe

-
Fertigstellungs- und Entw

icklungspflege: 4 Jahre

-
B

ei Abgängen oder bei der Beseitigung aufgrund einer Befreiung sind Ersatzpflanzungen
entsprechend den vorgenannten Festlegungen vorzunehm

en

-
Zu verw

endende A
rten sind der K

ernartenliste E
inzelgehölze zu entnehm

en

K
ernartenliste Einzelgehölze

D
eutscher N

am
e

B
otanischer N

am
e

Feld-Ahorn
A

cer cam
pestre

S
pitz-A

horn
A

cer platanoides

H
ainbuche

C
arpinus betulus

R
otbuche

Fagus sylvatica

S
tieleiche

Q
uercus robur

A
rtenschutz

U
m

 die Verletzung oder Tötung von Individuen auszuschließen, sind im
 Bau-, Abriss- und

R
odungsarbeiten, der Auf- und A

btrag von O
berboden sow

ie vergleichbare M
aßnahm

en nur
außerhalb der Brutphase der Vögel und außerhalb der Som

m
erlebensphase der Flederm

äuse (01.03.
bis 30.09.) durchzuführen. U

nm
ittelbar vor den Fällarbeiten sind die Bäum

e durch eine sachkündige
P

erson auf die Bedeutung für höhlenbew
ohnende Vogelarten, für G

ehölzbrüter sow
ie

Flederm
ausbesatz zu überprüfen. W

erden die aufgeführten Artengruppen festgestellt, sind die
A

rbeiten um
gehend einzustellen und das w

eitere Vorgehen ist m
it der U

nteren N
aturschutzbehörde

beim
 Landkreis Vechta abzustim

m
en. U

m
fang und Ergebnis der biologischen B

aubegleitung sind in
einem

 Protokoll nachzuw
eisen. W

erden Flederm
aushöhlen oder N

isthöhlen von Vögeln beseitigt, sind
im

 räum
lichen Zusam

m
enhang dauerhaft funktionsfähige Ersatzquartiere einzurichten. Auf eine starke

nächtliche Beleuchtung der Baustellen ist ebenso zu verzichten w
ie auf Lichteinträge, die über das

norm
ale M

aß der Beleuchtung der Verkehrsw
ege und der den W

ohngrundstücken vorhanden
versiegelten Flächen hinausgehen. D

ie Beleuchtung sollte nur indirekt und m
it H

SE/T-Lam
pen

erfolgen. Punktuelle Beleuchtungskonzentrationen sind zu verm
eiden. G

ebäude sollten nicht direkt
angestrahlt w

erden.

H
inw

eise

B
odenfunde

S
ollten bei den geplanten Bau- und Erdarbeiten ur- und frühgeschichtliche Bodenfunde (das können u.

a. sein: Tongefäßscherben, H
olzkohleansam

m
lungen, Schlacken sow

ie auffällige Bodenverfärbungen
und Steinkonzentrationen, auch geringe Spuren solcher Funde) gem

acht w
erden, sind diese gem

äß §
14 Abs. 1 des N

ds. D
enkm

alschutzgesetzes (N
D

S
chG

) m
eldepflichtig und m

üssen der unteren
D

enkm
alschutzbehörde der Stadt Vechta unverzüglich gem

eldet w
erden. M

eldepflichtig ist der Finder,
der Leiter der Arbeiten oder der U

nternehm
er. Bodenfunde und Fundstellen sind nach § 14 Abs. 2 des

N
D

SchG
 bis zum

 Ablauf von 4 W
erktagen nach der Anzeige unverändert zu lassen, bzw

. für ihren
S

chutz ist Sorge zu tragen, w
enn nicht die D

enkm
alschutzbehörde vorher die Fortsetzung der

A
rbeiten gestattet.

A
ltablagerungen

S
ollten bei Bau- und Erdarbeiten H

inw
eise auf Altablagerungen und Altstandorte zutage treten, so ist

unverzüglich die U
ntere B

odenschutzbehörde des Landkreises Vechta zu benachrichtigen.

K
am

pfm
ittel

D
ie K

am
pfm

ittelbeseitigung konnte im
 R

ahm
en der durchgeführten Sondierungen nicht abschließend

durchgeführt w
erden.

D
er betroffene Bereich ist im

 Plan gekennzeichnet und m
it einer entsprechenden Festsetzung

versehen. E
ine B

ebauung dieser Flächen sollte m
it einer Bauaushubüberw

achung begleitet w
erden.

O
rdnungsw

idrigkeiten
V

erstöße gegen die Festsetzungen des Bebauungsplanes können als O
rdnungsw

idrigkeit nach § 213
B

auG
B geahndet und m

it G
eldbußen von bis zu 10.000 € bestraft w

erden.

D
IN

-N
orm

en
D

IN
-N

orm
en, auf die der B

auleitplan B
ezug nim

m
t, w

erden in der jew
eils gültigen Fassung w

ährend
der D

ienststunden im
 Fachdienst Stadt- und Landschaftsplanung, Burgstraße 6, 49377 Vechta, R

aum
218 zu jederm

anns Einsicht bereitgehalten.


